Antrag auf Auskunft zur Kampfmittelbelastung

Hauptamt
RathenaustraBe 4

01689 Niederau

Gemeindeverwaltung Niederau

Antragsteller

Bauherr

Art des Bauvorhabens

Baustelle

voraussichtlicher
Baubeginn

Rechnungslegung an

Tel.: 035243 - 3360
Fax: 035243 - 3368811
E-Mail: post@gemeinde-niederau.de

Name

Strale, Haus-Nr.

o
PLZ, Ort a
Name
Strale, Haus-Nr.

L=d
PLZ, Ort A

z.B. Wohnhaus, Industriegebdude, Bodenuntersuchun

, Leitungsgraben, Baumpflanzung

Strafle, Haus-Nr., F1.-St., Gemarkung

PLZ, Ort

Bauherrn

[ ]
|: Antragsteller

Als Anlage ist ein Ausschnitt der Flurkarte im MaRstab 1:500 beizufligen.

Datun‘@el und Unterschrift des Antragstellers

Erlauterung zum Antrag auf Auskunft zur Kampfmittelbelastung

Entsprechend dem o.g. Antrag entscheidet die Ortspolizeibehtrde auf der Grundlage der vorhandenen Kampfmitteldokumentation. Sollte eine Kampfmittelsuche nicht erforderlich
sein, bekommt der Antragsteller eine dementsprechende Mitteilung. Ist das Flurstiick als kampfmittelbelastet eingestuft, erhalt der Antragsteller eine Mitteilung zur
Kampfmittelbelastung, die alle weiteren notwendigen Informationen enthalt.

Hinweis: Die Bearbeitung des Antrages ist nach der Kostensatzung der Gemeinde Niederau gebiihrenpflichtig.



Notiz
Hinweis zum Bestellformular:

Wir benötigen Ihre Unterschrift auf dem Antrag. Deshalb bitte das ausgefüllte Formular ausdrucken und unterschreiben. Dann können Sie es uns faxen, per Post oder eingescannt per E-Mail zusenden.
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